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Zitat von Seph

Die von dir weiter oben propagierte Beibehaltung des generischen Maskulinums würde
insofern viel eher eine Dienstpflichtverletzung begründen, als die Verwendung
gendergerechter Sprache, die explizit nicht verboten ist.

Das wird den Beschwerdeführern oder den Beschwerdeführerinnen oder dem Beschwerdeführer
und der Beschwerdeführerin oder dem Beschwerdeführer und den Beschwerdeführerinnen oder
den Beschwerdeführern und der Beschwerdeführerin oder den Beschwerdeführern und den
Beschwerdeführerinnen vielleicht nicht klar gewesen sein, dass das generische Maskulinum
verboten ist.
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